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Weltpremiere zum Auftakt: Michael Schorrs
„Schröders wunderbare Welt“ eröffnet das
55. Internationale Filmfestival Mannheim-Heidelberg

Mannheim-Heidelberg, IFMH, 12. Oktober 2006 ---
Das 55. Internationale Filmfestival Mannheim-Heidelberg wird am
17. November 2006 offiziell mit dem Film Schröders wunderbare Welt
von Michael Schorr eröffnet. Der Film bildet den Auftakt des diesjährigen
Wettbewerbsprogramms, das 20 Filme aus 16 Ländern präsentiert.
Flankiert wird der Wettbewerb von den „Internationalen Entdeckungen“
und mehreren Nebenreihen.

Die Filmhandlung von Schröders wunderbare Welt ist im 3-Länder-Eck
zwischen Polen, Tschechien und Deutschland angesiedelt: Ein
gigantisches Investment-Projekt bringt Frank Schröder in seine Heimat
zurück. In die Ödnis eines abgewickelten Tagebaus mit Baggersee will
er mit Hilfe seine amerikanischen Chefs (Jürgen Prochnow) ein
tropisches Urlaubsparadies mit Lagune für betuchte Rentner bauen.
Doch nicht Mal bei seiner Familie kann er sich mit seinem Plan
verständlich machen. Auch die Zusammenarbeit mit den Nachbarn in
Polen und Tschechien gestaltet sich schwierig. Zerrieben zwischen
Vereinnahmung, Kleingeist und Rivalitäten droht sein Plan der großen
Zusammenarbeit zu scheitern.

Der Landauer Regisseur Michael Schorr landete mit seinem
preisgekrönten minimalistischen Melodrama „Schultze gets the Blues“
2003 einen phänomenalen  Erfolg. „ Michael Schorr versteht es auch
hier wieder, trotz der Tristesse der Landschaft wunderbare
Stimmungsbilder zu schaffen“, sagt Dr. Michael Kötz, im 15. Jahr
künstlerischer Leiter und kaufmännischer Direktor des Festivals.

Das 55. Internationale Filmfestival Mannheim-Heidelberg findet statt
vom 16. bis 25. November 2006. In den beiden Hauptreihen
„Internationaler Wettbewerb“ und „Internationale Entdeckungen“ laufen
insgesamt 42 Langfilme aus 25 Ländern.

Für weitere Informationen:
Marija Capek, press@mannheim-filmfestival.com, Tel: +49 (0)621
1560153


